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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1904 Coburg-Lützelbuch : RVB Schorkendorf 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den TV 1904 Coburg-Lützelbuch in der 
Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV 1904 Coburg-
Lützelbuch im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) gegen den RVB Schorkendorf umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 27:1 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Wöhner / Engelhardt die Gastspieler
Eberlein / Rausch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Gerding / Rehlein waren im Doppel gegen Schneiderbanger / Miltenberger nicht zu stoppen und
gewannen eher sicher mit 3:0. Recht kurzen Prozess machten Schreiner / Kindshuber beim 3:0 mit
Erbut / Nitzsche. Da gab es nichts zu rütteln. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Erbut / Nitzsche im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelangen. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Markus Gerding wehrte eine 1:0 Satzführung von
Timo Miltenberger ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim 3:0-Sieg gelang es
Patrick Schreiner den Gastspieler Matthias Schneiderbanger in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Fabian
Wöhner seinem Gegner Daniel Rausch beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Matthias Engelhardt war in der Partie gegen Frank Eberlein nicht zu
stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Martin
Rehlein den Gastspieler Moritz Nitzsche in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Recht kurzen Prozess machte derweil Joachim Kindshuber beim 3:0
mit Torsten Erbut. Dass der unterlegene Gastspieler Erbut nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-
Erfolg für den TV 1904 Coburg-Lützelbuch die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TV 1904 Coburg-Lützelbuch in der Saison nun 13 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.04.2023
gegen den TSV 1906 Meeder bevor. Für den RVB Schorkendorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Kaltenbrunn am 06.04.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 5:23 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1904 Coburg-Lützelbuch

Doppel: Wöhner / Engelhardt 1:0, Gerding / Rehlein 1:0, Schreiner / Kindshuber 1:0 
Einzel: M. Gerding 1:0, P. Schreiner 1:0, F. Wöhner 1:0, M. Engelhardt 1:0, M. Rehlein 1:0, J.
Kindshuber 1:0 

 RVB Schorkendorf
Doppel: Schneiderbanger / Miltenberger 0:1, Eberlein / Rausch 0:1, Erbut / Nitzsche 0:1 
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Einzel: M. Schneiderbanger 0:1, T. Miltenberger 0:1, F. Eberlein 0:1, D. Rausch 0:1, T. Erbut 0:1, M.
Nitzsche 0:1


